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Sie haben das Wort!

Unter dem Titel „Namen & Neuigkeiten“ ist hier Platz für Artikel und Fotos von Vereinen, Schulen, Kirchen sowie anderen Gruppierungen und Einrichtungen aus Illertissen und Umgebung.
Sie haben so die Möglichkeit, einen Teil der Zeitung mitzugestalten und sich dazu öffentlichkeitswirksam zu präsentieren.

Wenn Sie etwas Inhaltliches beisteuern wollen, dann laden Sie Ihren Text und ggf. Bilder über unser Portal unter www.azol.de/upload hoch.
Unsere Redaktion prüft, was veröffentlicht werden kann, nimmt aber keine redaktionellen Veränderungen vor. Mit diesem Angebot wollen wir unsere regionale Verankerung ausweiten. Wir freuen uns auf Ihre Neuigkeiten!

Schülerinnen und Schüler der Städtischen Wirtschaftsschule Senden lernen im Wahlfach Robotik, Inhalte aus Ma-
thematik, Naturwissenschaften und Informatik zu verbinden, um Roboter zu bauen und zu programmieren.
Der praktische Unterricht fördert wichtige Schlüsselkompetenzen wie logisches Denken, Kreativität, Teamar-
beit und Durchhaltevermögen. Die Heranwachsenden sind vom Unterricht in Robotik begeistert, weil sie aktiv
mitarbeiten und den Erfolg ihrer Arbeit direkt sehen können, und er befähigt sie, die digital geprägte Arbeits-
und Lebenswelt aktiv mitzugestalten. Aktuell entwickelt eine engagierte Schülergruppe einen Drucker nach ei-
genem Modell, welcher von ihnen selbstständig gebaut und programmiert wird – eine enorme Herausforde-
rung für die Tüftler. Foto: Andreas Kinzler

Einen schönen Erfolg kann der Vöhringer Gewerbeverein auch in diesem Jahr wieder mit seiner Goldtaler-Aktion
verbuchen. Knapp 3000 mit Goldtalern beklebte Karten wurden eingereicht. Die Los-Karten waren beim Ein-
kauf in Vöhringer Einzelhandelsgeschäften in der Vorweihnachtszeit erhältlich. 1875 Euro in Gutscheinen wur-
den als Gewinne ausgeschüttet. Auf dem Bild von links: Joachim Glöggler (Vorstandsmitglied im Gewerbever-
ein), Miguel Saramaco Cacao (Gewinner des dritten Preises in Höhe von 100 Euro) und Renate  Cerny (zweite
Preisträgerin mit Gutscheinen im Wert von 150 Euro). Über den ersten Preis im Wert von 500 Euro freute sich
Ute Thurnhofer. Erika Habermann gewann den vierten Preis im Wert von 75 Euro. Ganz rechts steht die Vorsit-
zende des Gewerbevereins, Stefanie Schwarz. Die stattliche Akzeptanz der Aktion ist für Schwarz ein Zeichen
dafür, „dass man in Vöhringen gut einkaufen kann.“ Das nächste Gewinnspiel findet in der Osterzeit statt. Und
es gibt eine Neuerung: Das beliebte Entenrennen wird am 26. April ausgetragen. An dem Tag ist Marktsonntag.
Foto: Ursula Katharina  Balken

Ehrungen und Neuwahlen im Mittelpunkt
Der MGV Unterroth blickt auf ein ereignisreiches Jahr zurück.

Unterroth Ende Januar durfte der
MGV Unterroth auf ein ereignisrei-
ches Jahr zurückblicken. Neben ei-
nem Rückblick standen vor allem
Ehrungen und Neuwahlen im Mit-
telpunkt.

Die Ehrenmitgliedschaft er-
hielten Christina Ostermann,
Uschi Schrapp, Gerlinde Hohne-
ker und Brigitte Jutz. Ausgezeich-
net für 50 Jahre aktives Singen
wurden Franz Rendle, Claudia
Baumann und Annemarie Berger.
Für 50 Jahre Chorleiter wurde
Hermann Dreier geehrt, für 40
Jahre aktives Singen Carmen Sax
und für 25 Jahre aktives Singen
Meinrad Betzler. Der Verein dankt
ihnen für ihre Treue und ihr En-
gagement.

Die Neuwahlen brachten fol-
gendes Ergebnis: Erster Vorstand:
Franz Konrad; Zweiter Vorstand
und Schriftführerin: Heidrun Ol-
brich; Kassier: Stefanie Buchmil-
ler; Beisitzer: Simone Betzler,
Christoph Dambacher, Michael
Dreier; Beisitzer (passiv): Erika
Schneller. Ein besonderer Dank
gilt Michael Dreier für 15 Jahre als
Kassier und Otto Jutz für 35 Jahre
Unterstützung als passiver Beisit-
zer. MGV Unterroth

Das Bild zeigt Franz Konrad, Simone Betzler, Erika Schneller, Heidrun Olbrich,
Hermann Dreier, Luzia Schmid, Michael Dreier, Stefanie Buchmiller und Chris-
toph Dambacher.

Auf dem Bild: Christina Ostermann, Uschi Schrapp, Gerlinde Hohneker, Franz
Rendle, Hermann Dreier, Claudia Baumann, Franz Konrad, Annemarie Berger
und Meinrad Betzler. Fotos: MGV

Kinderkleidermarkt weiterhin erfolgreich
Großer Andrang und Rekordumsatz in Bellenberg.

Bellenberg Großer Andrang herrsch-
te auch in diesem Jahr beim Kin-
derkleidermarkt in der Bellenber-
ger Turn- und Festhalle – und er
zeigte erneut, warum er seit 1983
ein fester Termin im Gemeindele-
ben ist. Zahlreiche Besucherinnen
und Besucher nutzten die Gelegen-
heit, gut erhaltene Kinderklei-
dung, Spielzeug, Bücher und vieles
mehr zu stöbern.

Mit 220 Verkaufsnummern und
jeweils bis zu 70 Artikeln war das
Angebot ausgesprochen vielfältig.
Besonders erfreulich: Der Markt
erreichte mit Abstand seinen

höchsten Umsatz seit Beginn in
den 80er-Jahren, wodurch eine
großzügige Spende an die Jugend-
abteilung des FV Bellenberg sowie
die Kindergärten „Haus des Kindes
Guter Hirte“ und „Kinderhaus
Hand in Hand“ ausgeschüttet wer-
den konnte. Organisiert wurde die
Veranstaltung erneut vom erfahre-
nen Team des Kinderkleider-
markts gemeinsam mit der Ju-
gendabteilung des FV Bellenberg
und den beteiligten Kindergärten.
Auch der Kaffee- und Kuchenver-
kauf in der Mensa war wieder ein
beliebter Treffpunkt für Gesprä-

che und Begegnungen. Ein beson-
derer Dank gilt allen Helferinnen
und Helfern, die beim Auf- und
Abbau, der Warenannahme, Sor-
tierung und beim Kuchenbacken
tatkräftig unterstützt haben.  Der
nächste Kleidermarkt findet die-
sen Herbst am Samstag, 19. Sep-
tember, statt.

Rückmeldungen, Anregungen
und Verbesserungsvorschläge
nimmt das Organisationsteam
gerne per E-Mail unter kon-
takt@kleidermarkt-bellenberg.de
entgegen. Theresa Fiacco für Klei-
dermarkt BellenbergDas umfangreiche Angebot. Fotos: Theresa Fiacco Das einladende Kuchenbuffet.

France Mobil begeistert Kinder
Deutsch-französischer Tag am Weißenhorner

Nikolaus-Kopernikus-Gymnasium.

Weißenhorn Anlässlich des deutsch-
französischen Tages am 22. Januar
durfte das Nikolaus-Kopernikus-
Gymnasium einen besonderen
Gast begrüßen: Die France Mobil-
Lektorin Manon Brunas war zu Be-
such, um den Schülerinnen und
Schülern der fünften Klassen die
französische Sprache und Kultur
näherzubringen. Die junge Franzö-
sin aus Toulouse gestaltete jeweils
45-minütige Workshops, die vor
allem eines waren: lebendig, inter-
aktiv und voller guter Laune. Mit
kreativen Sprachspielen, Bewe-
gung und viel Humor gelang es ihr,
anfängliche Hemmungen schnell
abzubauen. So konnten die Kinder
erste französische Wörter auspro-
bieren und spielerisch entdecken,
wie viel Spaß Sprachenlernen ma-
chen kann. Rasch entwickelte sich
ein lebendiges „Gespräch“, das sich
um Themen drehte, die die Schüle-
rinnen und Schüler besonders in-
teressieren – wie Fußball, Reisen
und Hobbys. Dabei zeigte Manon,
dass es viele Wörter gibt, die im
Französischen und im Deutschen
ähnlich sind. Dies führte zu klei-
nen Erfolgserlebnissen bei den
Kindern und das Fazit lautete im-
mer wieder motivierend: „Franzö-
sisch ist einfach!“

Ein weiteres Highlight war ein
Quiz, bei dem die Schülerinnen
und Schüler anhand von Bildern
entscheiden mussten, welche Orte
in Frankreich liegen, zu Frankreich
gehören oder in denen Französisch
gesprochen wird. So nahm Manon
die Klassen mit auf eine spannende

Entdeckungsreise durch die Fran-
kophonie, unter anderem nach
Guyana, Guadeloupe, Kanada und
Marokko – für viele eine überra-
schende Erkenntnis, dass man dort
Französisch spricht. Durch ihre of-
fene Art und ihre spürbare Begeis-
terung für ihr Heimatland weckte
Manon Brunas bei vielen Schüle-

rinnen und Schülern Neugier auf
Frankreich und die französische
Sprache – ein Ziel, das ganz im Sin-
ne der deutsch-französischen
Freundschaft ist. Ein herzliches
merci beaucoup an Manon Brunas
für ihren engagierten Einsatz am
NKG! Horst Zoll für Nikolaus-Ko-
pernikus-Gymnasium

Das France Mobil begeisterte die Fünftklässler.

Bei der Veranstaltung: Französisch ganz lebendig. Fotos: Sabine Greger
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